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Licitatiolls-Kllndmachung.
Bon dcr k. f. Finanz - Direction in Klagen-

snrt wivd bekannt gemacht, das;
am 14 . O c t o b e r 1 8 6 7

und nöthigcnfalls in den darauf folgenden Tagen
M Orte Malgcrn das Staatsgut Straßfricd, im
politischen Bezirke Arnoldstcin in Käruteu, nnt dein
Änsrufsprcise pr. 34.000 f l . ö. W. im öffentli
ll)M ^icitationswcge werde veräußert werden.

Das t̂ä'herc ist in Nr. 213 dieser Zeitung
enthalten.

ä l l a g e n f u r t , am 5. September 1867.

st98^y
Knndmachuug.

Die nächste Prüfung aus dcr Staatsrca>
nungo Wissenschaft wird am 2 1. O r t o b c r 18 6 7
"bgchalleu werden.

Diejenigen, welche sich dieser Prüfung unter-
gehen wollen, haben ihre nach H 4, 5 und 8 des
Gesetzes vom 17. November 1852 (Neichsgesctz
blalt Nr. 1 vom Jahre 1853) verfaßten nnd voll-
ständig instrnirten Gcfnche

bis längstens 1 8. Oc tobe r 1867
"" den unterzeichneten Präses einzuseudcn uud dariu
insbesondere document i r t nachzuweisen, ob sie
"e Vorlesungen über die Verrcchmmgskuudc frcqucu<
Urt odn, wenn sie dieser Gelegenheit cutbchrt haben,
^lrch l y ^ Hilfsulittel sie sich als Autodidakten
dlc erforderlichen Kenntnisse angeeignet haben.

Nicht gehörig belegte Gcfuchc werden abschlä-
^ l ^ vcrbcschiedcn werden.

Graz, am 12. September 1867.
P räscs der P r ii f u n g s (5 o m m iss ion ans
^ ' r ^ S t a a t s r e c h n n n g s W i s s e n s c h a f t f ü r

S t e i e r m a r k , K ä r n t e n uud K r a i n .
, , Josef c^al. «ichtl»c„el,

^ l - Ttaühallsn-iNnll) und P,M« dn- Piilsül,^ ^oimmssw».

(292^1^)'"

Kundmachung.
Zur Sichcrstellnug des Vcrpflcgsbedarfcs im

^ubarrcndirungswege zun: Auslaugen vom Itcn
N'ovcmbcr 1867 aufwärts für alle Stationen des
"cnbachcr Vcrpflcgsbczirkes wird

am 2 4. S e p t c m b c r 1 8 6 7 ,
^ 10 Uhr Vorulittags, in der hiesigen Verpflegst
^agaziuskanzlei eine Reassnmirnngs-Verhandlnng
'"'^'lst schriftlicher Offerte stattfinden.
, ^ ^cähcres über diese Verhandlung iu der in
^ ' . 2N» dieser Zeitung enthaltenen «.tundmachnng.
. K l . k. M i l i t ä r - Ve rp f t e f tS - M a ^ a -

i l l l s - V e r w a l t u t t s s ^ a i b a c h , an 1 >. Scp
^Mber 1867.

(299—2) Nr. 347.

Kundmachung.
Das Schuljahr 18°'/« 8 wird am Laibachcr

k. k. Gymuasium am 1. October d. I . mit dem
hciligeu Geistamtc eröffnet.

Neu eintretende Schüler habcu sich in Bc-
gicituug ihrer Eltern oder deren Stellvertreter

am 2 6. oder 27 . Sep tember

bei der k. k. Gymnasial - Direction, dann beim
Classcu- und Rcligionslchrcr zu melden, mit dem
Hauptschul- oder Gymnasialzeugnisse nnd dcm Tauf-
odcr Geburtsscheine auszuweisen und eine Anst
nahmstaxe von 2 f l. 10 kr. zu erlegen.

Schüler, welche nach ihren Heimaths- und
Fauülicuverhä'ltnisscn als Angehörige des Krain-
burger oder Nudolfswcrther Gymnasiums anzn-
schen sind, wcrdcu hier nur in besonders bcrück-
sichtigllugswerthcn Fällen aufgenommen.

Anmeldungen bereits diesem Gymnasium an-
gehöriger Schüler können noch b is znm 3 0 t e n
Septcmbc r Bormittag stattfinden.

Die Anfuahmsprüfung für die erste Classe
fiudct a iu 3 0. Sep tcmbc r früh statt.

Fiir die übrigen Classen wcrdcu die Auf-
nahms-, N'achtrags - ulld Wiederholungsprüfungen
am 28 . Sep tember uud deu darauf folgen-
den drei Tagen abgehalten.

^aibach, am 15. September 1867.
K. k. Vymnajuü-Pirect ion.

Kundmachullg.
An der hiesigen k. k. Obcrrealschule beginnt

das Schuljahr 18°'/«« a m ' 1 . October d. I . mit
dem heiligen Gcistamtc.

Die Aufuahmc der Realschüler, sowohl der
ncuciutretcudeu als auch dcrjcmgcu, welche schon
an dcr Lehranstalt waren, findet

vom 26 . b i s i n c l . 30 . S e p t e m b e r ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, Nachmittags von
3 bis 5 'Uhr, bei dcr Direction (im Mahr'schcn
Hause, cbeuer Erde) statt.

Diejenigen Schüler, welche eine Wiederho-
lungsprüfung abzulegen haben, haben sich derselben
bis' läugstcus 30. d. M . zu uutcrziehcu.

Die Schiller haben in Begleitung chrcr Eltern
ôdcr deren Stellvertreter bei der Aufuahme zu er

! scheinen die Tauffchciuc und die Tchulzeugnissc
beizubringen, dann auch beim Religious- und

!(5lasfenprofcssor sich zu melden.
,?aibach, am 16. September 1867.

K. k. Obcrrealfchul-Dirertion.

(297—3) Nr. 320.

Concurs-Verlautbarung.
Zur Wiederbesetzung mehrerer Actuars-Stellen

bei den hierländigen gemischten Bezirksänüern, mit
welchen der Iahresgchalt von 420 fl. nnd das
Gradualvorrückungsrecht in die höhere Gehaltsstufe
verbunden ist, wird der Concurs

b i s Ende des l a u f e n d e n M o n a t e s
ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre mit der Nachwei-
sung dcr vorgeschricbenenen Erfordernisse, insbe-
sondere der Sprachkcnntnissc belegten Gesuche
binnen obiger Frist im Wege ihrer vorgesetzten
Behörden bei dieser Landescommission einzubringen.

Trieft, am 7. September 1867.

Von der k. k. fnndcscommislion fur die Per>

lolml.Angcleg»'nl)eiten der gemischten Dezirks»

nmter.

(302) " " ^

Kundmachullg.
Gestern Nachmittags wurde hier ein fremder

kleiner langhaariger, wuthvcrdächtiger Hund, weiß,
mit braunen Flecken, dcr mehrere Hunde gebissen
hat, erschlagen.

Der Sectionsbefund constatirte die Wuth-
krankheit.

Zur Verhütung der so traurigen Folgen, welche
jede Vernachlässigung der hier dringend gebotenen
Vorsichtsmaßregel» nach sich ziehen muß, 'wird im
Interesse der persönlichen Sicherheit Jedermann er
sncht, Hunde, die nach seinem Wissen mit dem wüthen,
den Thiere in Berühruug kaiueu, hicher namhaft
zu macheu; die Eigeuthümer von Hunden aber wer-
den unter Hinweisung auf den § 387 St . G. auf-
gefordert, dieselben genau zu beobachten und wahr!
genommene Krankheitsanzeichen sogleich behufs der
wcitcru Veranlassung zur hierämtlichcu Kenntnik : „
bringen. ' ^

Zugleich wird angeordnet, daß die Hunde von
heute an durch drei Wochen nur an einer Schnur
geführt im Freien erscheinen dürfen. Bulldogs müssen
überdies mit einem das Beißen vollkommen verhin<
dernden Maulkorbe verschen sein.

Frei herumlaufende Hunde werden unnachsick^
lich eingcfangen nnd die ohne Marke nnd zur Besteiie-
rung nicht angemeldeten vertilgt; jene mit Marken
können, wenn sie sonst unverdächtig befunden werden
binnen drei Tagen Hieramts gegen Erlag der Taxe
von zwei Guldeu ausgelöst werden.

Stadtmagistrat Laibach, am 17.Sepl. 1HK7
Der Vs,^crmrist,r: I),-. (5. H . ^ s w .


